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Ahrensfelde 
Historie/ Erste urkundliche Erwähnung 

Das Dorf Ahrensfelde existiert mit großer Wahrscheinlichkeit seit dem 10. Jahrhundert. Ab ungefähr 
1060 wurde in der Nähe des Dorfes mit dem Bau einer Burg begonnen, die seit 1306 auch in 
Urkunden den Namen Arnesfelde trägt. Die erste genau datierbare schriftliche Erwähnung des Dorfes 
Ahrensfeldes stammt aus dem Jahr 1223. 
Es gibt Urkunden mit der Erwähnung Ahrensfeldes, die in den Regesten mit dem Entstehungsdatum 
1195 geführt werden. Dieses Datum ist allerdings eine nachträglich vorgenommene Schätzung der 
Verfasser der Regesten und Urkundenbücher: Es kann nicht durch Quellen exakt bestimmt werden. 
Da es sich bei diesen Urkunden um gefälschte Eigentumsbehauptungen am Dorf Ahrensfelde handelt 
und die Schriftstücke dann auch nur als Kopien in den Urkundenbüchern Hamburgs und des 
Domkapitels vorliegen, ist diese nachträgliche Datumsschätzung unsicher.  

Im Jahr 1994 feierte Ahrensfelde sein 800jähriges Jubiläum. Die Dorfgemeinschaft Ahrensfelde 
beabsichtigt, im Jahr 2020 das 825jähirge Jubiläum zu begehen. Dies basiert auf dem geschätzten 
Datum der ersten Erwähnung, wie oben erläutert.  
Seitens der Stadtverwaltung liegen bezüglich dieses Jubiläums keine Planungen vor, 
dementsprechend sind für den Haushalt 2020 auch keine Mittel dafür angemeldet worden. 
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